
Datenschutzerklärung für Online-Terminreservierung 

Allgemeines 

Die Hansestadt Breckerfeld bietet eine Online-Terminreservierung für Besucher an. Der 
Besucher – nachstehend Nutzer genannt - kann über einen Online-Kalender einen 
Termin reservieren bzw. eine Buchungsanfrage an die zuständige Behörde stellen. Die 
Behörde verpflichtet sich dabei, im Rahmen der Termin-Reservierung durch den Nutzer 
die gesetzlichen Datenschutzbestimmungen der DSGVO 
(Datenschutzgrundverordnung) einzuhalten. 

Bei Nutzung der Online-Terminvergabe werden personenbezogene Daten der Nutzer 
erhoben und verarbeitet, soweit dies zur Durchführung des Angebots erforderlich ist. 
Personenbezogene Daten sind Daten, durch die die Identität einer Person erkennbar 
wird. Dies kann u.a. über Namen, Anschrift, Telefonnummer und E-Mailadresse 
erfolgen. 

Für die im Folgenden dargestellte Datenverarbeitung verantwortlich ist: 

Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 

Hansestadt Breckerfeld 
Der Bürgermeister 
Frankfurter Str. 38 
58339 Breckerfeld 
Telefon: 02338/809-0 
Fax: 02338/809-67 
info@breckerfeld.de 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

MVK GmbH Unternehmensberatungsgesellschaft 
Veit Kuhl 
Königsallee 34a 
40212 Düsseldorf 
kontakt@mvk-unternehmensberatung.de 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt gemäß der EU-
Datenschutzgrundverordnung (nachfolgend DSGVO), insbesondere auf Basis der Art. 5 
(1), 6 (1) und 25 (2) DSGVO. 

Zwecke der Datenverarbeitung 

Der für die Datenverarbeitung Verantwortliche erhebt ausschließlich zum Zweck der 
Terminbuchung und -abwicklung folgende personenbezogenen Daten von den Nutzern: 

 Name 



 Vorname 

 Kontaktdaten (ggf. gültige E-Mailadresse, Telefonnummer) 

 Anliegen des Termins 

 bei Bedarf Adresse 

 bei Bedarf Geburtsdatum 

Speicherdauer / Datenlöschung 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden 24 Stunden nach Ablauf des 
vereinbarten Termins gelöscht. 

Datensicherheit 

Die personenbezogenen Daten jedes Einzelnen, der in einer vertraglichen, 
vorvertraglichen oder anderweitigen Beziehung zur Hansestadt Breckerfeld steht, 
verdienen besonderen Schutz. Wir haben das Ziel, unser Datenschutzniveau auf einem 
hohen Standard zu halten. Deswegen setzen wir auf eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung unserer Datenschutz- und Datensicherheitskonzepte. Wir 
verpflichten uns daher, Ihre Privatsphäre zu schützen und Ihre personenbezogenen 
Daten vertraulich zu behandeln. Um eine Manipulation, einen Verlust oder einen 
Missbrauch Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu vermeiden, treƯen wir umfangreiche 
technische und organisatorische Sicherheitsvorkehrungen, die regelmäßig überprüft 
und dem technologischen Fortschritt angepasst werden. Hierzu gehört unter anderem 
die Verwendung anerkannter Verschlüsselungsverfahren (SSL oder TLS).  Wir weisen Sie 
jedoch darauf hin, dass es aufgrund der Struktur des Internets möglich ist, dass die 
Regeln des Datenschutzes und die o. g. Sicherungsmaßnahmen von anderen, nicht 
innerhalb unseres Verantwortungsbereichs liegenden Personen oder Institutionen nicht 
beachtet werden. Insbesondere können unverschlüsselt preisgegebene Daten – z. B., 
wenn dies per E-Mail erfolgt – von Dritten mitgelesen werden. Wir haben technisch 
hierauf keinen Einfluss. Es liegt im Verantwortungsbereich des Nutzers, die von ihm zur 
Verfügung gestellten Daten durch Verschlüsselung oder in sonstiger Weise gegen 
Missbrauch zu schützen. 

Datenübermittlung an Empfänger 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Terminbuchung und 
–abwicklung an die Hansestadt Breckerfeld weitergeleitet. 

Datenschutzrechte 

1. Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO): 

Sie haben das Recht eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreƯende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht 



auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im 
einzelnen aufgeführten Informationen. 

2. Recht auf Berichtigung und Löschung (Art. 16 und 17 DSGVO): 

Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung sie betreƯender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten zu verlangen. Sie haben zudem das Recht, zu verlangen, dass 
sie betreƯende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer 
der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutriƯt, z. B. wenn die Daten für 
die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in 
Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn Sie Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer einer etwaigen Prüfung. 

4. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): 

In bestimmten Fällen, die in Art. 20 DSGVO im Einzelnen aufgeführt werden, haben Sie 
das Recht, die sie betreƯenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten bzw. die Übermittlung dieser 
Daten an einen Dritten zu verlangen. 

5. Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO): 

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f erhoben (Datenverarbeitung zur 
Wahrung berechtigter Interessen), steht Ihnen das Recht zu, aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch 
einzulegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, 
es liegen nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung vor, die die 
Interessen, Rechte und Freiheiten der betroƯenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

6. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreƯenden Daten gegen 
datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Das Beschwerderecht kann 
insbesondere bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, 
Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend gemacht 
werden. 

Kontaktdaten der zuständigen Aufsichtsbehörde: 



Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211/38424-0 
Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 

Nutzung der Online-Terminvergabe durch Nutzer 

Die Nutzung der Online-Terminvergabe erfolgt durch die Nutzer auf freiwilliger Basis 
durch Erteilen seiner Zustimmung.  

Durch Abschluss dieser Terminvereinbarung willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zum Zwecke einer Onlineterminverereinbarung ein. 

Widerrufsrecht: 

Der Nutzer kann die zur Verarbeitung erklärte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen und sich hierzu an den Verantwortlichen wenden. Durch den 
Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 

Hinweis zu weiteren Möglichkeiten einer Terminvergabe: 

Sollten Sie eine Terminvergabe wünschen, jedoch nicht das Online-Portal nutzen 
wollen, so steht Ihnen alternativ die telefonische Terminvereinbarung zur Verfügung. Die 
jeweiligen Rufnummern finden Sie auf unserer Webseite. 

 

 


